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Zitat von Tom123

Ein direkter Angriff auf die NATO wäre ein Selbstmordkommando. Zumal Trump hin
oder her. Das Europa unter russischer Kontrolle landet ist keinster Weise im
amerikanischen Interesse. Mal davon abgesehen, dass auch genug Amerika in Europa
stationiert sind.

Dein Optimismus in allen Ehren...Zur Zeit haben wir nicht mal eine richtige Luftverteidigung...

Trump schaut auf Europa verächtlich herab und möchte lieber mit Russland gute Deals
machen.

Von wem erwartest Du im Ernstfall realistische Unterstützung? Von einem zerstrittenen
Westeuropa, das sich wahrscheinlich weiter in Richtung Rechtspopulismus entwickeln wird? Von
"Bündnismitgliedern", die jetzt schon eher mit Putin-Russland als mit der Ukraine
sympathisieren?

Dessen ungeachtet kann eine Diktatur mit einer großen und starken Armee schneller handeln
als mehrere Miniaturarmeen und nimmt auch so viel nicht Rücksicht auf die eigenen zu
verheizenden Soldaten.

Und dann noch der Artikel 5, der den Bündnismitgliedern sehr viel Spielraum in Punkto
militärischer Hilfe gewährt. Das eine Land schickt eine Sanitätskompanie als militärische Hilfe,
ein anderes ein Musikkorps zur moralischen Erbauung der Truppe...Alles irgendwie drin.

Und ja, ich bin auch für eine quantitative und qualitive Aufrüstung Bundeswehr, lieber mehr als
weniger. Mal abgesehen davon, dass ich sehr vieles in der Bürokratie versickern sehe,
akzeptiere ich auch pazifistische Positionen. Auch diese sollte man durchdenken.
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